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Verabfolgte Taxkarlen für
Handelsreisende.

Cartes pa> antes dllivrles aox
voyagenrs de commerce.

Aargau (Aarau). 11. Juli. Nr. 147. Frau L. Baur, Barb. Stierli, Frau
Barb. Baur, Firma Lisette Baur, geb. Gratwohl in Islisberg.
Haararbeiten, künstliche Blumen.

Basel. 9. Juli. Nr. 2310. A. Ulmann, Firma Raphael Bigart in Mül¬
hausen. Leinen- und Wäscheartikel.

— Nachtrag zu Nr. 1367. A. Gerber. Manufaktur- und Weiss waren.
Bern (Konolflngen). 1. Juli. Nr. 46. Chr. Moser, Fr. Liechti, Firma

Moser & Liechti in Worb. Telocipede, Nähmaschinen u. s. w.
— (Bienne). 8 juillet. Ed. Langel, E. Rosset, maison Ed. Langel-

Degoumois. Denrees coloniales, cigares.
Genöve. 7 juillet. N° 1864. G. Schneider, maison Emile Perrot & C'8.

Conrroies et fonrnltures industrielles.
— 9 juillet. N° 1874. Henri Piguet, maison Charles Gros & C'e. Hor-

logerie, bijouterie.
Glarns. 9. Juli. Nr. 200. M. Speich-Ryffel, Firma Malzfabrik & Hafer¬

mühle Solothum. Haferprodukte, Kneipp Malzkaffee.
Lnzern. 9. Juli. Nr. 421. Fr. Schüttel, Jos. Blum, Firma Schweiz. Näh¬

maschinenfabrik, Luzera. „HeIyetia"-Nähmasohiiien.
Zürich (Uster). 9. Juli. J. Meier, Firma J. Meier & Bollag. Tuchwaren.

Bonneterie.

„L'URBAINE", compagnie frangaise d'assurances contre l'incendie,
a, Paris.

La compagnie, ayant renoncö ä opörer dans les Cantons d'Uri et de
Schwytz, n'a plus de domicile juridique dans ces cantons.

(D. 79)

Au nom de la compagnie:
Le msndataire general: Henri Fazy.

eomum-

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Ben — Bene — Bena
Bureau Aarberg.

i898. 6. Juli. Unter der Firma Dampf-Dresch-Genossenschaft Kappelen
& Umgebung, mit Sitz in Kappelen, hat sich auf Grund der Statuten vom
31. Mai 1898 eine Genossenschaft auf unbestimmte Zeitdauer gebildet, welche
bezweckt, den Mitgliedern Gelegenheit zu verschaffen, durch Gebrauch von
bereits vorhandenen oder neu anzuschaffenden Maschinen ihr Getreide billig
und rationell auszudreschen und zu reinigen. Ein Gewinn wird nicht
beabsichtigt. Ueber die Aufnahme neuer Mitglieder entscheidet die Hauptversammlung.

Solange die Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist,
kann jedes Mitglied auf Schluss des Rechnungsjahres — 30. Juni — den Austritt

nehmen. Die Austritts-Erklärung muss vor dem 1. Juni dem Vorstandspräsidenten

schriftlich eingereicht werden. Das Grundkapital der Genossenschaft

wird zerlegt in Stammanteile von je Fr. 100. Jedes Mitg'ied hat we-
J^stens einen Stammanteil zu zeichnen. Aul 1. Juli 1898 sind 50 •/«, aufl. Oktober 1898 die übrigen 50 "/• dor Stammanteile einzubezahlen. Die Or-

der Genossenschaft sind: o. Die Hauptversammlung; b. der Vorstand,
^stehend aus Präsident, Vice-Präsident, zugleich Kassier, Sekretär und zwei
Beisitzern; c. zwei Rechnungsrevisoren. Präsident oder Vice-Präsident führt
P?1 dem Sekretär oder einem Beisitzer namens der Genossenschaft die ver-
mdhehe Unterschrift durch kollektive Zeichnung zu zweien. Es sind gewählt:

p? Präsident Hans Hess, von Dürrenroth, in Worben; als Kassier und Vice-
asident Nikiaus Schnell, von Müncbenbuchsee; als Sekretär Friedrich Jenni,

on Kappelen; als Beisitzer: Rudolf Gemünd, von Kappelen, und Bendicht
«esser, von Zauggenried; die letztern vier in Kappelen wohnhaft

Bureau Bern.'
6. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Lüthi, Zingg & Marcet

Rem mit Zweigniederlassungen in Catania (Sicilien) und Tarragona (Spanien)
Vfc- H. A. B. Nr. 189 vom 7. Juli 1896, pag. 783 und Nr. 203 vom 20. Juli

1896, pag. 839) hebt mit 1. Jnli 1898 ihre Filiale in CataDia anf, infolgedessen
erlischt mit gesagtem Datum die Einzelprokura des Joseph Anton Meyer in
Catania. Die Firma «Lüthi, Zingg & Marcet» errichtet nun unter der
gleichnamigen Firma nebst ihrer bisherigen Filia'e in Tarragona noch eine solche
in Alicante (Spanien) nnd erteilt Kollektivprokura an Emil Heller, von Kirchlindach,

in Alicante, Albert Huber, von Bleienbacb, in Alicante, Emil Walter und
Eduard Zingg, von Lauperswyl, beide in Tarragona. Die Genannten zeichnen
kollektiv je zu zweien oder je einer von ihnen mit einem der bereits biezu
Ermächtigten.

Bureau Biel.
5. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Fraternite von Biel,

gegenseitige Unterstützungsgenossenschaft in Sterbefällen (S. EL A. B.
Nr. 22 vom 25. Januar 1898) hat an Stelle des bisherigen Präsidenten Wilhelm
Friedrich Seitz, des bisherigen Sekretärs Friedrich Bueche und des bisherigen
Kassiers Eduard Knobel zum nunmehrigen Präsidenten des Komitees gewählt:
Jakob Ernst Wyss, von Mirchel, Rektor am Progymnasium; zum Sekretär:
Friedrich Simon, von Biel, Burgerschreiber; und zum Kassier: Gottfried Bohner,
von Wiedlisbach, Notar, alle in Biel.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Gampagna
1898. 5 Juli. Inhaber der Firma Job. Baser-Weiss in Muttenz ist

Johannes Buser-Weiss, von Bückten, in Muttenz. Natur des Geschäftes:
Metzgerei und Wirtschaft.

5. Juli. Inhaber der Firma Jakob Schänblin-Handschiii in Gelterkinden
ist Jakob Schäublin-Handschin, von und in Gelterkinden. Natur des Geschäftes:
Weinhandlung.

5. Juli. Inhaber der Firma Theophil Gürtler in Allschwil ist Theophil
Gürtler-Ettheimer, von und in Allschwil. Natur des Geschäftes: Wirtschaft
und Spezereibandlung.

5. Juli. Die Kollektivgesellschaf) unter der Firma Gebrüder Ditisheim
(Ditisheim Freres) in Gelterkinden (S. H. A. B. Nr. 45 vom 30. März 1883,
pag. 345) hat sich infolge Todes eines Gesellschafters aufgelöst Aktiven und
Passiven gehen über an die Firma Ditisheim & O in Gelterkinden.

5. Juli Jacques Ditisheim, von Beifort, in Gelterkinden, und Jacques
Ditisheim, von und in Gelterkinden, haben unter der Firma Ditisheim & Cie. in
Gelterkinden eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Juli
1898 beginnt und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Gebrüder
Ditisheim (Ditisheim Fröres)» übernimmt. Natur des Geschäftes: Manufakturwaren

und Konfektion.

Sehaffhauseu — Schafhouse — Sciaffosa
1898. 5. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Braun & C18

in Schsffhausen (S. H. A. B. Nr. 196, vom 7. September 1893, pag. 800) hat
sich aufgelöst.

Eduard Härdy, von Lenzburg, Witwe Aline Braun-Frikart, und deren
Sohn Friedrich Brauo, beide von Oflringen (Aargau) und Schaff hausen, alle
drei in Schaffbausen, haben unter der Firma Braun & C,e in Schaffhausen
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1898 begonnen
und Aktiven und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellschaft «Braun & Cie»
übernommen hat. Eduard Härdy und Friedrich Braun sind unbeschränkt
haftende Gesellschafter; Witwe Aline Braun-Frikart Kommanditärin mit dem
Betrage von Dreissigtausend Franken. Natur des Geschäftes: Kolonial-, Dro-
guerie- und Materialwaren ha ndlunR; Mineralwasserfabrikation und Hauptagentur
der Feuerversicherungshank fur Deutschland zu Gotha. Geschäftslokal:
Vordergasse, Haus «zur Stokarburg»,

5. lull. Inhaberin der Firma Frau Elise Schneebeli-Fischer in Schaffhausen

ist Frau Elise Schneebeli-Fischer von AfToltern a/Albis (Zürich), wohnhaft

in Schaff hausen, mit Einwilligung ihres Ehemannes. Natur des Geschäftes:
Spezerei-, Käse- und Butterhandel. Geschäftslokal: Unterstadt, Haus «zum
Pellikan ».

Thorgao — Thurgovle — Thorgovla
1898. 5. Juli. Inhaber der Firma J. Weissmann x. Linde in Bischofszell
ist Jakob Weissmann, von Messstetten (Württemberg), wohnhart in

Bischofszell. Betrieb des Gasthofs zur Linde.

Waadt — Vwd — Y&ad

Bureau de Lausanne.
1898. ü juillet. Le chef de la maison F. Brazzola Als, ä Lausanne,

est Francois Brazzola Iiis, de Castello San Pictro (Tessin), domicilie ä
Lausanne. Genre d'affaires: ingönieur-architecte et entreprise de constructions.

Bureau: 1, Place de la gare.

Genf — Genfer« — Gtaevra
1898. 6 juillet. Le chef de la maison J. Gonoet, ä Geneve, commencee

ce jour, est Jacques-Henri Goneet, de Genöve, y domicilii. Genre d'affaires:
Commission et representation. Bureau: 12, Rue des Päquis.

6 juillet. La soeiöte en nom collectif Guerchet et Froelioh, ä Genöve
(F. o. s. du c. du 5 fövrier 1887, na 12, page 89), est döclaree dissoute
dös le 30 juin 1898.

actuels: 15, Quai de l'Ile.
6 juillet. La societe eil nom collectif Mm<> Pfäffli et C°, toilcrie et

nouveautüs, ä Genöve (F. o. s. du c. du 17 uovemhre 1886, n° 1G4, page
731), est declarec dissouto depuis le 15 mars 1897. La liquidation, operöe
par les deux assoeiües, etant actuellement terminöe, cette sociötö est radiee.
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6 juillet. La raison F. Laveona, ä Geneve (F. u. s. du c. du 13 oc-
tobri' 1883, n° '1124, page 931'), est radier ensuite du deces du tilulaire,
survenu le 11 Vexrier 1898.

La niaison est conlinuee, depuis cette date, avce reprise de Factif et
du passiL sous la raison J. Lavenna, ä Geneve, par le fils du precedent,
.lean J.avenna, de Geneve, y donriciliö. Genre de commerce: Sculptures
suisses el photographies. Locaux: 7, Rue du Rhone.

6 juillet. I.a maison Jean Binnele. entrcprise generale de lmtiincnts,
inscrite en dernipr lieu au P r i. e u r e (P e t i L - S a c o n u e x) (F. o. s. du c.
du 12 oclobre 1896. n° 281. page 1169), a transfere, depuis le llir juin
1898. son sjepe commercial ä Plain pal ais. 34, Boulevard Carl Vogt.

EMI Amt für geistiges EioentnL — Bureau Ißößral de la proprio «iteltaMfc

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregietrements.
Mr. lO,242. — 9. Juli 1898, 8 Uhr a.

Niel. Härlsch zur Eisenhalle, Fabrikant,
St. Gallen (Schweiz).

«rwlor.

Feneramfachapparate.

Mr. 1©,S543. — 9. Juli 1898, 10 Uhr a.

H. Mundtos 8c C°, Fabrikanten,
Magdeburg-Neustadt (Deutschland).

Norma
Mähmaschinen, Mähmaschinenmöbel, Mähmaschinen-

nadeln and Mähmaschinenteile.

Mr. 10,244. — 11. Juli 1898, 8 Uhr a.

Friedrich KaUschmidl, Coiffeur,
Winterthur (Schweiz).

Parfümerlen.

M* 10,245. — 11 juillet 1898, 8 h. a.

Manufacture de Chäzard, Sandoz 8c Q*, fabricants,
Chezard-St-Martin (Suisse).

Houtm, parties de montres, ^tnls et lenrs emballagea.

Mr. 10,246. — 11, Juli 1898, 12 Uhr m.

The Swift Cycle Company, Limited (mit Haus in London),
Fabrikantin,

Coventry (Grossbritannien).

KT THE

Zweiräder, Dreiräder nnd andere Fahrräder.

Litterarisclies und künstlerisches Eigentum.
Propri6t6 littöraire et artistique.

Vom 1. April bis 80. Juni 1898 vollzogene Eintragungen.
Enregistrements effectues du 1er avril au 30 juin 1898.

cl Obligatorische Eintragungen. — a. Enregistrements obligatoires.

Nr. 911. 10 Photographien der Centenarfeier Neuenegg (Format 12/16 cm),
von Dr. Hans Balmer in Bern; daselbst am 7. März 1898 von Dr. Hans
Balmer herausgegeben.

Nr. 912 4 Photographien der Centenarfeier Neuenegg (Format 17/22 cm),
von Dr. Hans Balmer in Bern; daselbst am 7. März 1893 von Dr. Hans
Balmer herausgegeben.

N° 913. 6 photographies de la Suisse (format 26/18 cm), par Charnaux
fröres & Cie ä Genfcve; y publikes le 31 janvier 1898 et ddposdes par
les m&mes.

N° 914. 5 photographies de la perte du Rhone k Bellegarde (format
26/18 cm), par Charnaux frferes & Cie ä Genfeve; y publikes le 31 janvier
1898 et ddposdes par les mdmes.

Nr. 915. 33 Naturfarhen-Photographien (Photoohroms) aus England
(Format 16/22 cm). Eigentümer und Urheber: Art. Institut Orell Füssli in
Zürich; Verleger: Photochrom C° Ltd. in London; daselbst am 10. Februar
1898 herausgegeben.

Nr. 916. 24 Naturfarhen-Photographien (Photochroms) aus England
(Format 16/22 cm). Eigentümer und Urheber: Art. Institut Orell Füssli in
Zürich; Verleger: Photochrom C° Ltd. in London; daselbst am 10. Februar
1898 herausgegeben.

Nr. 917. 1 Naturfarhen-Photographie (Photochrom): Panorama d'Anvers
(Format 16/45 cm), von der Pbotoglob C° in Zürich; daselbst am 23. März
1898 von der Pbotoglob C° herausgegeben.

Nr. 918. 11 Naturfarhen-Photographien (Photochroms) aus Belgien
(Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 23. März
1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 919. 1 Naturfarben - Photographie (Photochrom): Schaffhausen,
Rheinfall hei Mondschein (Format 42/52 cm), von der Photoglob C°
in Zürich; daselbst am 28. März 1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 920. 15 Naturfarhen-Photographien (Photochroms) aus Oesterreich
(Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 28. März
1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 921. 10 Naturfarhen-Photographien (Photochroms) aus der Schweiz
(Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 1. April
1898 von der Pbotoglob C° herausgegeben.

Nr. 922. 10 Naturfarhen-Photographien (Photochroms) aus Belgien
(Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 4. April
1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 923. 4 Naturfarhen-Photographien (Photochroms) aus Frankreich
(Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 4. April
1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 924. 2 Naturfarhen-Photographien (Photochroms): Panorama vom
Vierwaldstättersee (Format 17/46 cm), von der Photoglob C° in Zürich;
daselbst am 6. April 1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 925. 26 Naturfarhen-Photographien (Photochroms) vom österreichischen

Donaugebiet (Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich;
daselbst am 14. April 1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 926. 1 Naturfarhen-Photographie (Photochrom): Panorama de
Mnrat (Format 46/108 cm), von der Pbotoglob C° in Zürich; daselbst am
16. April 1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 927. 1 Naturfarhen-Photographie (Photochrom): Panorama von
Budapest (Format 17/44 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst
am 19. April 1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 928. 1 Naturfarhen-Photographie (Photochrom): Panorama vom
Oeschinensee (Format 22/51 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst
am 26. April 1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 929. 1 Naturfarhen-Photographie (Photochrom): Panorama von
Bozen gegen die Mendel (Format 20/53 cm), von der Potoglob C° in

Zürich; daselbst am 26. April 1898 von der Photoglob C° herausgegeben.
Nr. 930. 2 Naturfarhen-Photographien (Photochroms) aus Belgien

(Format 16'/»/67 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 28. April
1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 931. 9 Naturfarhen-Photographien (Photochroms) aus Frankreich
(Format 16/22 cm), von der Pbotoglob C° in Zürich; daselbst am 28. April
1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 932. 7 Naturfarhen-Photographien (Photochroms) aus der Schweiz
(Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 29. April
1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

N° 933. Bulletin offleiel de „la Mutualite", n° 39 (format 28/41 cm), par
la sori6t6 «la Mutuality» ä Genfeve; y publiü le 1er mai 1898 et döposä
par Früddric Muller, ä Genöve.

Nr. 934. 6 Ghromophotogravüren: Schweizertrachten, IV. Serie (Format
42/56 cm), von «Polygraphisches Institut A.-G., vorm Brunner & Hauser»
in Zürich; daselbst am 1. Juni 1898 erschienen, von demselben
herausgegeben und deponiert.

Nr. 935. 6 Ghromophotogravüren: Schweizertrachten, V. Serie (Format
42/56 cm), von «Polygraphisches Institut A.-G., vorm. Brunner & Hauser»
in Zürich; daselbst am 1. Juni 1898 erschienen, von demselben
herausgegeben und deponiert.

Nr. 936. 3 Photographien einer Büste von Nikiaus von der Flüe (Format
10/15 cm), von Jean Kauffmann in Luzern; daselbst am 2. Mai 1898
erschienen, von demselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 937. 1 Naturfarhen-Photographie (Photochrom): Axenstrasse (Format

42/52 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 5. Mai 1898

von der Photoglob C° herausgegeben.
Nr. 938. 5 Naturfarhen-Photographien (Photoohroms) aus der Schweiz

(Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 7. Mai

1898 von der Photoglob C° herausgegeben.
Nr. 939. 16 Naturfarhen-Photographien (Photochroms) aus Oesterreich

(Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 9. Mai

1898 von der Photoglob C° herausgegeben.
Nr. 940. 1 Photochrom, „Madonna", Reproduktion nach dem Gemälde von

H. Holbein in der Dresdener Galerie (Format 26'/s /181/» cm), von der

Photoglob G° in Zürich; daselbst am 17. Mai 1898 von der Photoglob C°

herausgegeben.
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Nr. 941. 1 Photochrom, „Madonna", nach dem Gemälde von B. Luino in
der Kirche Sta. Maria degli Angeli in Lugano (Format 26/37'/= cm), von
der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 17. Mai 1898 von der Photoglob C°
herausgegeben.

Nr. 942. 3 Naturfarben - Photographien (Photochroms) von Karlsbad
(Böhmen) (Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst
am 20. Mai 1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 943. 6 Naturfarben-Photographien (Photochroms) aus der Schweiz
(Format 12/17 cm), von der Photoglob O in Zürich; daselbst am 21. Mai
1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 944. 5 Naturfarben-Photographien (Photochroms) von Nimes (Süd-
Frankreich) (Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst
am 24 Mai 1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 945. 4 Naturfarben-Photographien (Photochrome) vom Grossherzogtum
Baden (Format 16/22 cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst

am 31. Mai 1898 von der Photoglob C° herausgegeben.
Nr. 946. 1 Photochrom, „Sposalizio di Maria Virgine", Reproduktion nach

dem Gemälde von Raffael in der Brera in Mailand (Format 58/38'/• cm),
von der Photog'ob C° in Zürich; daselbst am 2. Juni 1898 von der Photoglob

C° herausgegeben.
Nr. 947. 6 Naturfarben-Photographien (Photochrome) vom Salzkammergut

(Oesterreich) (Format 16/22 cm), von der Pbotogiob C° in Zürich;
daselbst am 2. Juni 1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 948. 4 Naturfarben-Photographien (Photochroms) ans der Schweiz
(Format 16/22 cm), von der Photoglob G° in Zürich; daselbst am 7. Juni
1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 949. 1 Naturfarben-Photographie (Photochrom): Panorama von
Gmunden (Format 16W671/« cm), von der Photoglob C° in Zürich; daselbst
am 11. Jur.i 1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 950. 4 Naturfarben-Photographien (Photochroms) vom Yierwald-
stättersee (Panoramen Mittelformat 17/60 cm), von der Photoglob C° in
Zürich; daselbst am 13. Juni 1898 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 951. 6 Photographien: Schweizertrachten, IV. Serie (Format 24/35 cm),
von «Polygraphisches Institut A.-G, vormals Brunner & Hauser», in Zürich;
daselbst am 1. Juni 1898 erschienen, vom demselben herausgegeben und
deponiert.

Nr. 952. 6 Photographien: Schweizertrachten, V. Serie (Format 24/35 cm),
von «Polygraphisches Institut A.-G., vormals Brunner & Hauser», in Zürich;
daselbst am 1. Juni 1898 erschienen, von demselben herausgegeben und
deponiert.

Nr. 953. 12 Landesmuseums-Ansichten, Autotypie - Druck (Format
140/90 mm), von Hofer & Cie in Zürich; daselbst am 24. Juni 1898 von
denselben herausgegeben und deponiert

Nr. 954. 6 ChromophotograrSren: Schweizertrachten, VI. Serie (Format
42/56 cm), von «Polygraphisches Institut A.-G., vormals Brunner & Hauser»,
in Zürich; daselbst am 26. Juni 1898 erschienen, vom demselben
herausgegeben und deponiert.

Nr. 955. 6 Photographien: Schweizertrachten, VI. Serie (Format 24/35 cm),
von «Polygraphisches Institut A.-G., vormals Brunner & Hauser», in Zürich;
daselbst am 26. Juni 1898 erschienen, von demselben herausgegeben und
deponiert.

b. Fakultative Eintragungen. — b. EnregistremerUs facultatifs.
Nr. 839. Eine Chromolithographie: Tableau für Coiffenrs, darstellend

eine praktischere Stellung der Kunden auf dem Basierstuhl (Format
40/60 cm), von Jean "Wyss in Zürich; daselbst am 1. April 1898 von Jean
Wyss herausgegeben.

Nr. 840. 12 Komponisten-Postkarten mit Portrait in Autotypie, von Karl
Henckell & C° in Zürich; daselbst am 6. April 1898 erschienen, von Karl
Henckell & C° herausgegeben und deponiert.

Nr 841. 1 Scheffel-Postkarte mit Portrait in Autotypie und Autogramm,
von Karl Henckell & C° ia Zürich; daselbst am 9. April 1898 erschienen,
von Karl Henckell & C° herausgegeben und deponiert.

N° 842. „Poems on Mont Blanc and Switzerland", plaquetie illustree
(format 18l/«/25 cm), par Wm Hubbell Fisher ä Cincinnati (Etats-Unis de
l'Amörique du Nord); y publiöe le 7 mars 1898 et döposöe par Wm Hubbel
Fisher.

N° 843. 4 cartes postales avec vues du canton de Neuchätel, par R. Hae-
feli & Cia ä Chaux-de Fonds; y publikes le 9 mai 1898 par R. Haefeli & Cie.

Nr. 844. „Universal Spiritist" (erster Teil), ein Band (Format 17/12 cm),
von D. Clecner in Zürich; daselbst am 18. Mai 1898 erschienen, von D.
Clecner herausgegeben und deponiert.

N° 845. „Petit Guide du monteur de boites et du fabricant d'horlo-
gerie", par Arnold Kohlv au Locle; publiö ä La Chaux-de-Fonds par A.
Kohly en avril 1898.

Nr. 846. „Offizieller Führer durch das Schweiz. Landesmuseum"
(Broschüre), Buch samt Autotypiedruck-Bildern (Format 205/136 mm).
Eigentümer: Hofer & O in Zürich; Urheber: Dr. H. Lehmann in Zürich; am
24. Juni 1898 in Zürich erschienen, von Hofer & Cie herausgegeben und
deponiert.

Aenderung. — Modification.

Cession du 16 fövrier 1897 en faveur de Hugues Muller-Darier, ä Nyon,
des ccuvres litt^raires nos 88 ä 108 (enregistrement facultatif), irscrites au
nom de «Vve D. Muller-Darier» ä Coppet; enregistrement du 7 avril 1898.

LE iOLEIL, s£cnrit£ g£n£rale,
Oompagnie d'assurances contre les accidents, ä, Paris.

Actir. Bilan au 31 dccembre 1897. Passif.
fr.

7,500,000
247,255

7,124,184

17,913

148,686

5,060

69,581
47,678
10,320

15,170,679

Ot.

85

17

30

55

12
20

19

Actions, capital non appelö.
Immeuble, citö d'Antin, 7.
Fr. 769,650. 95 Rente 3 °/o (22,638).

» 3,900,426. 30 Rente 3'/. °/o (127,750).
» 2,454,106. 92 Oblig. de Chemins de fer francais (5,910).

Nues propriötös de fr. 1,608 rente 3 %.
5,304. 35 Espöces en caisse
3,041.90 Banque de France

139,570. 30 Crödit lyonnais
769. 75 Crödit industriel

721. 75 Effets ä recevoir i
4,338.80 Quittances ä encaisser /

Compte gönöral des agences.
IntörSts acquis au 31 döcembre 1897.
Avances ä l'ötat (impöt sur dividende 1897).

Caisse.

Primes et eflets
ä recevoir.

(B. 36)

Actions, capital social
Röserve statutaire fr. 2,000,000. —
Fonds de prövoyance ...» 96,247. 95

Reserves Reserve pour öventualitös » 430,000. —
Capitaux des rentes viagöres et
terapor. suiv. tables R. F. 3'/= °/° » 200,626. 32

Fonds de prövoyance du personnel
Intöräts et dividendes arriörös
Cautionnements des agents
Rentiers (arrörages de rentes öchues)
Reserve pour part bönöficiaire aux algents
Primes pröcomptöes
Comptes courants divers
Sinistres restant ä rögler
Prölövement statutaire
Intöröts et dividendes 1897
Solde du compte de profits et pertes

fr.
10,000,000

2,726,874

101,592
51,108

180,575
4,412

31,384
330,161
240,424
923,855
106,056
460,000

14,234

15,170,679

Le mandataire general pour la Suisse:

F. Paqnter, notaire.

Aktiva.
Mir. Fi.

24,000,000 —
131,585 48

66,058,860 99

1,845,869 15

3,877,320 90

1,758,072 05

4,039.586 85
560,550

1,741,499 96
104,013.345 38

„CONCORDIA", Kölnische Lebens-Versicherungs-Oesellschaft.
üeclmungs-AJbschluss für 1807. Passiva.

1) Wechsel der Aktionäre.
2) Kassabestand.
3) Darlehne auf Hypotheken und Unterpfander:

Mk. 61,026,508. 87 a. Hypotheken.
» 553,200. —
» 4,479,152.12

4) Immobilien.
5) Wertpapiere:

Mk. 3,722,722. 15
» 131,899. 25
» 7,714.50
» 14,985. —

b. Darlehne auf Wertpapiere.
c. Darlehne auf Policen.

a. Staatspapiere.
b. Pfandbriefe.
c. Kommunalpapiere.
d. Deutsche Eisenbahn-Obligationen.

6) Guthaben bei Bankhäusern und Agenten, sowie diverse
Debitoren:
Mk. 577,089.02 a. Guthaben bei der Reichsbank und

bei Bankhäusern.
» 260 323.96 b. Ausstände bei Agenten.
» 920,659.07 c. Diverse Debitoren.

7) Guthaben an die Stadt Köln.
8) Guthaben an die Stadt Mülheim a. Rh
9) Guthaben an Prämienraten der laufenden Versicherungen.

Mk. 53,068,736. 23

1) Aktien-Kapital (10,000 Stück Aktien ä 3,000 Mk.)
2) Guthaben der Sparkasse
3) Guthaben der Kinder-Versorgungs-Kassen
4) Beamten-Pensionsfonds
5) Barkautionen
6) Diverse Kreditoren
7) Prämien-Reserve:

a. Kapitalversicherungen auf den
Todesfall

b. Kapitalversicherungen auf den
Lebensfall

c. Rentenversicherungen
d. Sterbekassenversicherungen

8) Prämien-Ueberträge
9) Schaden-Reserve

10) Kriegs-Reserve
11) Konto für eventuelle Verluste und Bedürfnisse
12) Dividenden-Konto der Versicherten
13) Kapital-Reserve
14) Saldo-Gewinn

(B. 38)

2,095,274. 23
4,236,461.47

16,847.99

M3r.
30,000,000

2,948,219
230,303
138,331

88,600
41,534

59,417.319

3,159,934
81,390

422.000
1,172.292
1.314,173
3,000,000
1,999,245

104,013,345



Nichtamtlicher Teil —
Terichiedenci. — Diven.

Geldwesen in Spanien. Die «Volkswirtschaftliche Wochenschrift»
schreibt: Zu den vielen Schwierigkeiten, unter welchen Spanien gegenwärtig

leidet, gehört als eine der schlimmsten die Silberfrage. Die durch
das hohe Goldagio bedingte Entwertung der spanischen Valuta hat im
Publikum ein bedenkliches Misstrauen gegenüber der Papiernole hervortreten

lassen. Die Ansprüche des Staatschalzes au die Dank von Spanien
haben nämlich dieses Institut genötigt, die Notenpresse übermässig arbeiten
zu lassen, während seine Goldbestände unverändert blieben. Eine wahre
Panik hat sich des Publikums bemächtigt und so stürzte dasselbe in dichten
Haufen nach den Schaltern der Bank von Spanien, um sein Papiergeld
gegen Silber umzuwechseln. So hat die Bank von Spanien in den letzten
Wochen gegen 100 Millionen Pesetas umgewechselt. Der Andrang des
Publikums wird aber immer grösser und deshalb hat die Bank die Verfügung
getroffen, dass einer einzigen Person nicht über 900 Pesetas auf einmal
gewechselt werden können, was die Operationen bedeutend schleppender
macht. Die Spekulanten sind zu ihrem Zwecke gekommen: das von ihnen
vorsorglich in aller Stille aufgehäufte Silber hat eine Kurssteigerung um
5—8 °/o erfahren. Da besagte Spekulanten Wechsler sind, so sind diesen die
herrschenden Zustände sehr erträglich. Mit bescheidenem Gewinn jedoch
haben die Spekulanten sich nicht begnügt. Sie sind auf eine Kombination
verfallen, die weitaus gewinnbringender ist, indem sie zugleich die Münz-
krisis in unglaublichdm Masse verschärft hat. In Marokko und Algerien
nämlich hat das spanische Silbergeld geselzmüssigen Kurs und ist dem
französischen, beziehungsweise der Goldmünze gleichgestellt. Die in Rede
stehenden Spekulanten haben sofort den Vorteil erfasst, den sie aus diesem
Verhältnis ziehen können. Anstatt ihre Silbervorrüle, wie ursprünglich
beabsichtigt, mit 8 Prozent Aufgeld loszuschlagen, transportierten sie
dieselben grösstenteils nach Marokko und Algerien, wechselten sie dort ohne
Abzug gegen Gold oder französisches Silbergeld und hatten so einen
Gewinn von 80 "/<•. So sind ungeheure Quantitäten Silbergeld aus Spanien
nach Nordafrika ausgeführt worden; das Silbergeld, trotz der Pag und
Nacht arbeitenden Maschinen der königlichen Münzfabrik fängt an, rar zu
werden. In richtiger Erkenntnis der Lage hat die Regierung durch die
Cortes ein Gesetz beschliessen lassen, das die Ausfuhr von Silbermünzen
und Silberbarren untersagt.

Partie noi ofllcielle
China. In dem Bericht eines Sekretärs der britischen Gesandtschaft in

Washington an das britische auswärtige Amt heisst es: «Man darf voraussetzen,
dass die thatsächliche Erschliessung der Inland-Provinzen Chinas tür den
Aussenhandel eine wesentliche Erweiterung des Bedarfs Chinas an ausländischen

Baumwollstoffen zur Folge haben wird. Da die grosse Masse des
chinesischen Volkes sich fast ausschliesslich in Baumwollstoffe kleidet, bietet der
chinesische Markt Tür diesen Warenzweig ein nahezu unbegrenztes Absatzfeld ».

Der österreichisch-ungarische Aussenhandel.
Januar-Mai.

Einfuhr Auafuhr
Handdswert In A. t. W.

Warengruppe 1807 1808 1807 1808
Rohstoffe 164,225,700 223,274,103 129,207,779 123,385,498
Halbfabrikate 46,599,156 46,476,688 46,641,876 47,994.070
Ganzfabrikate 87,925,629 94,327,832 138,605,910 136,762,114

Total 298,760,886 364,077,618 314,465,665 307,141,682
dazu edle Metalle u. Münzen 46,062,421 12,974,665 6,848,738 36,032,736

Gesamtsumme 344,812,806 877,052,288 821,299,808 848,174,418

Bibliographie. W.Brandis, Rechtsschutz der Zeitnngs- und Buchertitel. Berlin
1898. — Das Schriftchen will über die rechtliche Grundlage orientieren, von der aus
die bestehenden Titel geschützt werden und die Zuiässigkeit neuer, ähnlicher Titel
beurteilt wird. Den Grund des Rechtsschutzes gegen Titelnachahmung findet Brandis,
abweichend von der französischen und deutschen Lehre, nicht in einem Eigentnms-
oder absoluten Recht am Titel, Bondern lediglich darin, dass die Handlung des
Nachahmers arglistig ist oder gegen die guten Geschäftssitten verstösst.

Ausländische Banken. — Banque« ötrang&res.
Ossterreichlich-UngarUch« Bank.

Metallbestand
Wechsel :

auf das Ausland
auf das Inland

30. JuDi.
Oaterr. fl

474,626,792

8,531,708
174,765,847

7. Juli.
Oaterr. ti.

476,090,643

4,846,848
175,428,986

Notencirculation

30. Juni.
0«Urr. fl.

640,306,480

7. Juli.
OflUrr. fl.

641,226,670

Insertioiispreis:
Di« halbe Spaltenbreite SO Cts.,

die game Spaltenbreite 50 Cts. per Zelle.
Privat-Anzeigen. — Annonees non offlcielles.

KmzfiUl. Schuld« 33,906,604 34,761,852

Prix d'iriBertion:
30 et«, la petita LJgne,

50 cts. la llgne de la l&rgeur d'nne celonne.

Cementsteinfabrik Dietikon A.-G.
Einladung an die Herren Aktionäre zu einer ausserordentlichen

Generalversammlung auf Donnerstag, den 21. Juli 1898, abends 5 Uhr,
im Bureau der Gesellschaft in Dietikon.

Traktandum: Kapitalerhöhung.
Stimmkarten können gegen Ausweis des Aktienbesitzes bis spätestens

am 19. ds. von der Direktion bezogen werden. (H3447Z)
Dietikon, den 7. Juli 1898.

(746) Der Verwaltung»rat.

Ayis et sommation.
La Banane populaire suisse, arrondissement de" Porrentruy, informe le

public que la part sociale n° 12409 dölivröe ä Dme Alvina nee Gaibrois,
öpouse de Camille Christe, cultivateur et horloger, ä Vendlincourt est 6gar6e.

En consöquence il est fxxö ä tous intöressös un dölai de six mois ä partir
de la date de la troisifeme publication des präsentes dans la Feuitte ofßcieüe
suisse du commerce et dans la Feuille officieUe du Jura, pour produire ä la
caisse de la Banque populaire suisse cette part sociale, faute de quoi, aprös
l'expiration du dölai fixö, la part sociale n° 12409 sera annulöe et un nouveau
titre sera remis ä Dme Alvina Christe. n6e Gaibrois.

Porrentruy, 8 juillet 1898.

(7440 Au nom de la Banque populaire suisse:

II. Cnenat, avocat.
Permis, le President du Tribunal:

E. Villemin.

Für Kapitalisten.
Eine gut fundierte Gesellschaft in Bern, welche ein solides und

rentables Geschäft betreibt, sucht auf ihrer neu erbauten Besitzung
eine erste Hypothek im Betrage von Fr. 120,000 bis Fr. 130,000 zu errichten.

Zinsfuss 37* 7°.
Kapitalisten, die eine durchaus sichere Geldanlage beabsichtigen, werden

hierauf ganz besonders aufmerksam gemacht.
Offerten sind zu richten an das (H2693Y)

Amtsnotariatsbureau
G. Doric und E. von Siebenthal,

(747') Neuengasse 32, Bern.
Wer sie kennt, weiss es, dass die

Ächten Amerikaner

Heizöfen und Kochherde
für Coke, Steinkohle oder Holz

weitaus die sparsamsten, schönsten, praktischsten und
besten sind für grössere Leistungen.

Wer sie nicht kennt, benütze die erste Gelegenheit, das Musterlager in
Zofingen zu besuchen und sich zu überzeugen. Die neuesten Modelle für 1898
sind eingetroffen und ausgestellt.

Im neugebauten, ideal schönen Apollo-Theater in Lugano, in Foyer und
Restaurant, wurden von mir letzten Winter 4 Garland-Oefen grössten Kalibers
gestellt, die den Vorzug über alle Konkarrenz davontragen.

Illustrationen, Preislisten und jederlei Auskunft gratis und franko von

(too") J". B. Bitter, Neuquartier, Zofingen.

Eidgenössische Bank, Comptoir Basel
(^Aktiengesellschaft). (705a3

Wir sind Abgeber von

33U °|o Kassa-Obligationen unserer Bank
al pari auf drei Jahre fest mit nachheriger sechsmonatlicher Kündigung.

Gegründet 1789.
Vom hohen Bundesrat konzessioniert. (15")

Gesellschaftskapital Fr. 67,220,000, wovon 10 °/o eiubezahlt.
Reserven am 31. Dezember 1896 Fr. 25,387,754.85.

Der Londoner Phönix ist eine der ältesten Feuerversicherungs-Gesellschaften
der Welt, seine Thätigkeit reicht 115 Jahre zurück. Wenn man bedenkt,

dass die Prämien-Einnahme des Londoner Phönix pro 1896 den bedeutenden
Betrag von Fr. 34,454,758.30 aufweist und dass er seit seiner Gründung mehr als

500 MilUonen Franken
Entschädigung bezahlt hat, so kann man sich von seiner Mächtigkeit eine
richtige Idee machen. Der Phönix schliesst zu sehr vorteilhaften Bedingungen
alle Arten Versicherungen gegen Feuerschaden und Explosionen ab; der durch
Leuchtgas-Explosion und durch Blitzschlag ohne Feuersbrunst den bereits
gegen Feuer versicherten Gegenständen zugefügte Schaden ist ohne Zuschlags-
Pramie in der Versicherung inbegriffen. (Q 9676 X)

Es werden in allen Kantonen solide, tüchtige und gut situierte General-
Agenten gesucht Vorteilhatte Bedingungen.

Schriftliche Offerten beliebe man an Herrn Alf. Bonrqnin, Direktor
der schweizerischen Filiale in Jfewenbarg. zu richten.

Schweizerisches Informations-Bureau Zürich.
Prompteste und gewissenhafteste Besorgung von Auskünften auf allen

Plätzen der Schweiz und des Aualandes. Tarife gratis. (530")

Union suisse pour la sauvegarde den credits.
Genöve — Place du Molard, 9, au 2me 6tage — Gen&ve.

(273") Gdrant: M. L. Rambai. (H2047X)
Mlenseigtientetsts commerateiw, reeougremewte.

Jeder sein. elgr©ner Drackexl
Grösste Neuheit. Patent.

Sollte in keinem Geschäfte fehlen.
Für Preisauszeichnung unentbehrlich.

Praktische Kautschuk-

Typen-Druckerei.
T - - - Zur sofortigen, buchdruck&hnlichen Herstellung von Adress-
3 J 1 Ö | karten, Zirkularen, Stempeln jeder Art. Die leichte Handhabung ^ ^

S H S
^er Preis ermöglicht es jedem Geschäftsmann, sich J S H L

S ® lij M B e^e fetale Druckerei zu bestellen, deren praktische Vorteile sich S»[d
M " glänzend bewähren. Preis per komplette Druckerei, je nach Grösse,
Fr. 5—16 mit Typenhalter. Genaue Preislisten mit Abbildnng aller Schriftarten grat"
und franko bitte zu verlangen. Q7&

E. A. Maeder, Stempelfabrikation, St. GaUen. beim Theater.

Bnchdrackerel JENT A O In Ben. — Imprlmerie JENT & O ä Berne


	

